
Die Tinte auf dem Papier war noch nicht 
ganz trocken, als Dr. Rüdiger Schott, Vor-
standsvorsitzender der KZVB und Vor-
sitzender des Zahnärztlichen Bezirksver-
bands Oberfranken, bei der Eröffnung 
des 14. Fränkischen Zahnärztetags die 
„bayerische Lösung“ präsentierte. Die 
KZVB und die AOK Bayern konnten eine 
Vergütungsvereinbarung abschließen, mit 
der alle 2023 erbrachten Leistungen voll-
umfänglich vergütet werden. Auch 2024 
sollen Budgetüberschreitungen vermieden 
werden. Die Besucher in der Bamberger 
Kongresshalle honorierten das Ergebnis 
mit langanhaltendem Applaus. 

Attraktives Programm 

Der Besuch des Fränkischen Zahnärzte-
tages lohnte sich aber auch aus anderen 
Gründen. An den beiden Kongresstagen 
bot sich für Zahnärzte und ihre Praxis-
teams wieder ein attraktives Programm. 
In den Vorträgen ging es um aktuelle 
Fragen aus verschiedenen zahnmedizi-
nischen Fachgebieten. Die dort vorge-
stellten Informationen und Tipps können 
direkt im Praxisalltag umgesetzt werden. 
Als besonderen Service hatten Zahnärzte 
auch die Möglichkeit, bei Bedarf direkt 
vor Ort ihren Nachweis zur Fachkunde 

im Strahlenschutz aktualisieren zu lassen. 
Für Praxismitarbeiter wurde ebenfalls ei-
niges geboten, unter anderem ein völlig 
neues Konzept zur Prozessoptimierung in 
der Praxis. Damit sollen Störfaktoren im 
Praxisablauf minimiert und der Organisa-
tionsaufwand sowie das � nanzielle und 
juristische Risiko reduziert werden. 

Dentalausstellung mit 
breitem Angebot

Begleitend zur Veranstaltung präsen-
tierten mehr als 50 regionale und über-
regionale Unternehmen ihre Produkte 
und Dienstleistungen auf der Dentalaus-
stellung im Foyer. Auch die KZVB war 
mit einem eigenen Stand vertreten und 
beantwortete dort Fragen rund um die 
vertragszahnärztliche Versorgung.  

Anlässlich des 70. Geburtstags des ZBV 
Oberfranken gab es am ersten Kongress-
abend einen Überraschungsevent – eine 
hervorragende Gelegenheit auch zum 
Networking und Treffen alter Bekannter.

Der Fränkische Zahnärztetag wird tradi-
tionell von den drei fränkischen Zahnärzt-
lichen Bezirksverbänden und der eazf (Eu-
ropäische Akademie für Zahnärztliche 
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Fort- und Weiterbildung) veranstaltet. Die 
inhaltliche Ausprägung lag in der Verant-
wortung des ZBV Oberfranken. 
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